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Berufs- und Gewerbezählung v««
14. Juni 1895.

ii .
Ueber die erfolgte AuStheilung der Zählpapiere wolle

der Zähler auf dem einen Exemplar der doppelt gelieferten
Sontrolliste (Drucksache Nr . 5) die zur Kontrole dienenden
Eintragungen machen .

Mit der Wieder - Siusammlung der Haus -
hgltungSlisten und der ausgefüllten Landwirthschastskarten
und Gewerbebogen wolle der Zähler schon am 14 . Mittags
beginnen und fie jedenfalls am 17 . beendigen. Bis dahin
müssen auch die LandwirthschaftSkarten und Gewerbebogeu
ausgefüllt und eiugesammelt werden, welche etwa noch nach-
geliefert werden mußten oder sonst rückständig waren . Der
Zähler wolle die Ausfüllung der Formulare sofort an
Ort und Stelle in allen Theile » genau prüfen , das
Irrige berichtigen, das Fehlende ergänzen lasse« »der selbst
ergänzen. Er wolle auch genau darauf achten , daß Mac
LandwirthschaftSkarte und kein Gewerbebogeu fehlt ; wo
mehrere Gewerbearten bei dem Betriebe eiue» IuhaberS
»achzuweisen sind, muß die entsprechende Anzahl von Ge-
werbeboge » ausgefüllt sein . Jedes auSgrfüllte Formular
muß mit der darauf geforderten Unterschrift versehen sein .

Eine LandwirthschaftSkarte muß überall da
vorhanden sein , wo die „ Besondere Frage betreffend Land -
wirthschaftsbetrieb oder ForstwirthschaftSbetrieb * auf der
letzten Seite der HauShaltuugSliste mit Ja beantwortet ist
oder zu beantworten war . Wo rein forstwirthschaftliche
Betriebe in Frage kommen , stud von der Haushaltung in
gewissen Fällen auch mehrere LandwirthschaftSkarte » zu
fordern (vergl. die betreffenden Vorschriften iu der An¬
leitung zur LandwirthschaftSkarte). Bezüglich der Aus¬
füllung der LandwirthschaftSkarte» werden sich besondere
Schwierigkeiten nicht ergeben ; nur wolle der Zähler darauf
achten, daß für jede Haushaltung , von der aus der An¬
bau von Nutzpflanzen — nicht nur von Zier - und Schmuck-
Gärten — betriebe» wird , oder von der Kühe zu Molkerei-
zwecken gehalten werden, auch solch« Karten iu allen zu¬
treffende » Theilen ausgefüllt find.

Bezüglich der Gewerbebogen hat der Zähler
darauf zu achten , daß über jeden gewerblichen Betrieb ein
»der mehrere Gewerbebogeu ausgefüllt sind, insbesondere
&) daß jeder gewerbliche Arbeitgeber der oben unter
Ziffer 1 (und in der auf dem Gewerbebogeu abgedruckteu
Anleitung) bezeichuete» Art , auch wenu er uicht innerhalb
seiner Wohnung öder Werkstatt, sondern nur außerhalb
derselben Personen beschäftigt (z. B . ein Schneidermeister ,der nur sogenannte Platz, «selleu hat ) einen G «werb« b»gen
«uögefüllt hat ; d ) daß , wen » Mitinhaber »der sonst
mhrerr Leiter de, Geschäft» vorhanden sind , diese sich
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darüber verständig habe«, wer de» Oewerbeboge» aus »
füllt ; ») daß . wen» Jemand ungleichartige gewerb¬
liche Betrieb « gemeinsam leitet, z. B . Getreide- und Säge -
Müllerei , Weberei und Färberei , er zuvächst für die eiu-
zelneu Zweig « bts « esammtbetriebS je einen « ewerbe-
bogen ausgestellt, als» das Personal jc. entsprechend ver¬
theilt und sodann auf dem Bogen de« hauptsächlichsten
BetriebFzweigrs bei Frag « 14 Angabe« über das Gajamnit -
geschäft gemacht hat .

Dabei ist jede Person uur einmal zu zählen ; wer
iu mehrere» Betrieben mitwirkt, ist um da zu zähle», wo
er hauptsächlich arbeitet .

Damit für de» Zähler selbst sowie die Gemeiude-
behbrde eine Kontrole über Bollständigkest der Zählung
und der Zählpapiere sowie über di« gezähsteu Personen
gewährt werde, wolle der Zähler die zweite beigegebrn«
Kontrollist « (Drucksache Nr . V) iu Reinschrift ausfülle »,di« Zählpapiere diesem Schema «utsprecheud so ordnen,
daß für jede« Gebäude und jede HanShaltuug die HauS-
haltuugllisten , Landwirthschastskarten nutz Gewerbebogeu
zusammenliegen. und hierbei Getegeuheit nehme» , all, »
etwa noch Fehlend« uachzuhole».

Die Ablieferung der Zählpapiere uebst beide» Kon-
trollisten an die OrtSbehörde soll — sofern die Landes¬
regierung die Ablieferungsfrist nicht kürzer bemißt — bis
Freitag , den 21 . Juni Mittags geschehen.

Personalveränderungen
ans den « Bereiche deS Ministeriums deS Junern .

ZSetraut wurde « :
Mit dem Dienst eines Schutzmann « bei« Amt Karlsruhe :

Aeulek , Jakob , »an WormS , Zt . m Mannheim,
Hieuther , » dam. von Seck-nheim,
Megert , Michael , vou Schweigern , z . Zt . in Heidelberg ,
Hlamsteiner , Fr . Lader, von Staufen , z. Zt . in Emmendingen,
Schwarz , Wilhelm, von Mudan , z. Zt . in Mannheim,
Pickreutßer , Joseph, von Rastatt,
Schmitt , Rudolf, von Etettfeld,
Schleyer , Philipp , vou TreschNinge»,
Kuber » Viktor, von Rielafingeu,
Kern , Adolf, vou Denzlingen, z. Zt . in Freiburg ,
Mokfeusberger » Fidel» von BieSwangen , z. Zt . in Hornberg,Merkel , Karl , von Neidenstein , z . Zt . in Rastatt .

Personalnachrichten
«uts dem Bereich des Ministeriums der Justiz ,

des Kultus und Unterrichts .
Enthob «« würbe feines Dienstes :

Keffekbacher, Karl , » ktuar beim Amtegericht Schönau, auf
Ansuchen .

KtatmLhig «ngestekt wurde :
Hecuuzer, Joseph, Aktuar beim Amtsgericht Karlsruhe , als

Aktuar beim Amtsgericht Mannheim.

Telephon -Nr . 86 . U . Jahrgang .

Versetzt würbe » :
Fr >»t , Johann , » ktuar beim Amtsgericht Karlsruhe , al«

« anzleiafstpent zu großh. OberlandeSgericht Karlsruhe.
Kuagp , Martin , Aktuar beim Amtsgericht Mannheim, zum

Amtsgericht Schönau,
Stroßauer , Heinrich, « ktuar beim Amtsgericht Boxberg , zum

Amtsgericht Karlsruhe ,
pah « , (Statt, Aktuar beim OberlandeSgericht Karlsruhe, zum

Amtsgericht Bonudorf ,
Merket , vusta » , Aktuar beim Landgericht Karlsruhe, zum* OberlandeSgericht Karlsruhe .

Augewiefen wurde :
Kiegker , Julius , Aktuar, de« großh . Amtsgericht Boxberg .

Personalnachrichten
au « dem Bereirh « der Gr . Ltenerverwaitung .

Jugettzeitt :
Nredereder , Arnold , Finanzpraktikant in « chern, der großh .

Struerdirektio » zur Aushilfe i« Sekretariat.
Vebertrage « :

Aach, Jatob , Bureaugehilfe bei der Steuereinnehmerei I ii
Hackalberg , die erledigt« Steuerniiehmereigehilfenstell « bei
bür Gteueroinuahmerei lll in Mannheim.

Verliehe « :
Kabis , Andrea«. Steuerauffeher in Offenburg und
Eötz , Sebastian , Steuerauffeher in Freiburg di» Auszeichnung

für 12jährige treue Dienste.
Persoualnachrichten

auS dem Bereiche Grotzh . Zollverwaltung .
Versetzt wurSen :

Lang , ÄinzenS, Posteuführer iu Wangen nach Arle» ,
Spöhr , Kourad , Srenzauffeher in Büßliiige» nach Randegg
Mörner , Leo, Grenzaufseher i» Lienheim »ach Gottmadingen
Sanier , Gustav, Srenzauffeher in Staad nach Konstanz ,
- tengek , Johann Foiadkich , Grenzoufseher in Konstanz nack

Hoheuthaugeu.

Personalnachrichten
in dem Grotzh . tSeudarmerie -KorpS .
V «»st«uirt wurde » :

Schnitzler , Philipp . Wachtmeister, vom 4 . Distrikt , stationirt
in Aiaunheim,

Airubach , Ignaz , Gendarm , vom 3 . Distrikt , stationirt i»
Durmersheim ,

Ainü , Franz , Gendarm , vom 4 . Distrikt, stationirt iv
Hardheim.

Hbefördert wurde :
Schuavel , Ludwig, Gendarm , vom 4. Distrikt , stationirt i»

Sulzkeld .

Badische Chronik .
9 Wauuyeim , 2 . Mai . Die gestrige erst« Auf-

ftihruu , deS „ Gustav Adolf- von Dr . Devrient i»
Saalbau zu Mannheim hat einen »der alle Erwartungen
glänzend«» Verlauf genommen. Die nnerwödlich « Geduld
und der hingebende Eifer de» Herrn Sr . Bassermann und

Pflicht unö Liebe .
Roman von <S. Wild .

(Nachdruck verboten.)*•) (Fortsetzung .)
»Ich habe Ihr Billet erhalte »*, sagte er ruhig , » und

ich danke Ihne », daß Sie so rasch auf meine Vorschläge
«ingegaugcn sind. Ich habe die Abreise für morgen sest-
Rsttzt — sind Sie damit einverstanden ?*

. Je «her, desto besser*
, stieß sie hastig hervor .

. Und noch eines. Magda braucht vorläufig von allen
Diugeit nichts zu wisse» . Sie glaubt , daß Sie mft mir

einigen Wochen wiedrrkrhren. Ich mußte sie täuschen,•ttn — Sie werden es vielleicht lächerlich finden, aber
>ch diu überzeugt, der arme Rotleck bekänie einen Korb,* t»n sie wüßte . daß mein« Verbindung rückgängig ge¬
worden ist . Ich muß Magda so lauge die Wahrheit
»« bergen, bis sie Rotteck« Fra » geworden — * er brach

denn draußen war die hell« Stimm « deö Frttfräuletns
Urbar .

Viola preßte die zarten Hände kraulpfhast ineinander .
Sie war heftig erröthet , alb Gerhard gesagt hatte :

. Sie werden es vielleicht lächerlich finden *
, und schon hatte

7 die Lippen geöffnet, Mm ihn zu unterbrechen , aber mit" «er gewaltsam«» Austreugung hatte sie sich zurück -
Rhalten.

Auch jetzt sprach sie kein Wort , fie neigte blo» stummd«S Haupt und blieb regungslos stehen.

Sie hatte ihm nichts zu sagen , mochte er von ihr
denken , wa» er wollte ; zwischeu ihuen war Alles vorbei !

Magda « Eintritt nuterbrach diejrb pemllche Zu -
samnlheiu .

. Ach, Ihr habt gewiß schon Alle» verabredet*
, rief

sie, sich zur Heiterkest zwingend, denn fie wollte ihrem
Bruder nicht zeigen , wie schmerzlich fie diese Reise berührte .
. Ihr habt da «iu förmliches Komplott gegen mich
geschmiedet , und ich Arm« muß mich uuu darin ergeben,
«infam hier zu herrschen * .

Liola zwang sich zu einem matten Lächeln .
»So schlimm ist e» wohl nicht, *

sagte sie leise, » dl«
wenige» Wochen « erdeu bald vergehen und dann —- *

Sie hatte hinzusetzen wollen: . und dann kehre» wir
wieder -«rück, * allein st« bracht« dt« Lüg« uicht über ihr«
bebenden Lippen.

Stumm wandt« st« sich ab, u« ihr« Geregung zu
verberge«, nutz der Freiherr schlug rasch ein sudereS
Thema an . um ihr Zeit »» »eben , sich zu fest«« . Mau
fetzte sich zu Tische , «stein ab war et« traurige « Frühmahl .

All« drei waren herzlich ftoh , als «S z» Gvd« war .
Gerhard ging i« fein Arbeitszimmer »ad Biola »iltt

in den Park , »m frische Luft zu schöpfen, wie st« sagte,iu Wahrheit aber, um von allen den ihr liebgewordenen
Plätzen Abschied zu nehmen, dem» st« ging für Nimmer¬
wiederkehr.

Dichte Schueemassendeckten die zierlichen Blumenrondels ;

Si - gapfen , und müde» traurigen Blickes schaute Biola um
ftch her. Wie rasch war doch alle Herrlichkeit entschwunden !

Alle» todt , Alle» abgestorbe», Alle» mit einer kalten
Schueedecke überzog«« und s , war «S auch i» ihrem Herzen .

Li « kannte jetzt an Tonuberg denke», ohne daß ihr
Herz lebhafter pochte, ahne daß ihr Blut rascher in den
Adern »ulfirie — alle« wärmere Empfinden für ihv war
bloö Schein und Trug gewesen.

Wa « nütz« öS , daß - e da« jetzt erkauute, daß sie sich
« st heißem Schmerze sagte, her Rau » ihrer Liebe sei
einzig uad allein Gerhard und « erd« «S auch immer bleiben .

Zu spät , zu spät , — so schien es ihr von jedem
blätterlosen Aste zu winken . aus der ganzen, wetten
Schuerfläch « zu töne « , zu spät, st« hatte ihr Glück verscherzt
aud kaitute tf » icht « ehr wtederfilldeu.

Gleich einer Nachtwandlerin kehrt « st« in ' t Schloß zurück.
Sie ging iu ihr Zimmer uyd gab der Dienerin

Befahl , ihr « Sache « zu »ackeu, st« selbst setzte sich ans Fenster.
Ahr« Blicke schweifte « iwwar wieder über dt« weift

Sch «eeßäch« hi« . Este gedacht« dw Zeit , da Alles grünft
«ud svrvA « . da dft Rase« und « vdeublütheu so süß
geduftet hatten , ha für st« längs, « «ine neue Welt au»
bene öde» , düstere« Lhaob «ufgetaucht war . Und die lauge«,
traulichen Herbst - und Wiuterabeude an seiner Sette —
diese Stunde süßen , ahmutgSvollen Glückes — wie köstlich,
wie wunderbar schön war doch diese Jett de» HaugeuS
und BangenS gewesen. Und nun ?

Lord « , vorbei für immer ! (Forts. friflL)



Veite L
I ^er Gehitsi », grau Dr . Hauser -Burrka , haben den schönsten
Lohn gesunden , eine Borstellung wie aus einem Gnffe , eine
Tarstill,wo , die jeder Schönheit des Dichtertverkes bis in seine
kleinsten Ejgenthümlichkeiten gerecht wurde . Die große Zahlder Mitnürkenden und der Umstand , daß dieselben mit Aus¬
nahme von der Besetzung zweier Rollen Dilettanten waren ,verbietet uns aus die Einzelleistungen einzugehen . Aber da «
dürfen und wollen wir anerkennend hervorheben , daß gerade
durch dar Laienelement das VolkSthümliche der Werkes , die
unmittelbare Frische der Empfindung und die Wärme der
inneren Betheiligung , in den Einzelrollen , wie in den Massen¬
szenen zum wohlthuendsten Ausdruck kam. Dazu kam die
prächtige und wirkungsvolle Ausstattung , die malerischen
Kostüme , ansprechende Dekorationen , eine glänzende Be¬
leuchtung , die frische, dem Gang der Handlung angepaßte
Musik der Militärkapelle , das Arrangement der vergrößerten
Bühne . Den Glanzpunkt bildete , wie an allen anderen
Orten , auch hier die königliche Erscheinung deS Gustav Adolf ,
durch Herrn Dr . August Bassermann in der Marke wie
im Spiel unübertrefflich wiedergegeben . Und neben ihm die
liebenswürdiqe , edle Königin der Frau Dr . Hauser - Burska ,der alle Eigenschaften des Geistes , Gemüthes und der
äußeren Erscheinung zur Verfügung stehen , um die
Herzen im Sturme zu erobern . Den Leistungen ent¬
sprach denn auch der Erfolg . Das ausverkaufte Haus war
mit einer Wärme und Begeisterung betheiligt , die
sich in stürmischen Hervorrufen in geradezu elementarer
Weise lundgab . Es war uns eine große Freude ,daß auf die ergangenen Einladungen die Mehrzahl der
Ehrengäste sich einsanden : Mitglieder deS großh . badischen
Oberkirchenraths , des königl . bayr . Protest . Konsistoriums m
Speier , Professoren der Heidelberger Universität , die Spitzender Behörden , der Bürgermeister von Ludwigshasen , der
Direktor der Pfälz . Bahnen , Herr v . Lavale , Geh . Rath
Lamey Excellenz , Altoberbürgeimeister Moll , die Direktoren
der hiesigen Schulen u . A . m.

* Kaden , 2 . Mai . Unsere Bäderstadt hat in der gegen¬
wärtigen Jahreszeit nicht das größte , aber das distinguirteste
Fremdenpublikum . Fast jeder Tag führt fürstliche Gäste aus
dem In - und Auslande hierher . So sind am Sonntag der
Großsürst und die Großfürstin Peter mit ihrer Tochter , der
Prinzessin Marina Petrovna » am Montag der Herzog von
Anhalt , Dienstag der Gras und die Gräfin von Flandern mit
ihren Kindern , der . Prinzessin Henriette und dem Prinzen
Albert , zn längerem Besuche hier eingetroffen . Die Früh -
lingSpracht der Umgebung Badens und unserer Promenaden
entfaltet sich aber auch immer reicher und die bisher durch die
überwiegend kühle Witterung zurückgehaltene Baumblüthe hat
begonnen .

PIreiönrg , 1 . Mai . Me KulturverhSltniffe unter¬
stehen der Entwicklung und Veränderung . Zum Zwecke der
Feststellung und Veranschaulichung dieser Thatsachen gründete
nian ethnographische Museen , in welchen Alle», was die
Wohnung und Kleidung des Menschen , seine Werkzeuge ,
Waffen und Eeräthe betrifft , von sämmtlichen Völkern sind
Nationen der verschiedenen Erdkheile gesammelt , zur immer¬
währenden Ausstellung gelaugt . Zunächst mußte die Be -
kleiduiigssrage ein hervorragende « Interesse erwecken: konzentrirt
sich ja in ihr der immerwährende Wechsel des Zeitgeschmackes
als Mode allenthalben . DeS Dichters Wort : » ES ändert sich
die Zeit und neues Leben blüht aus den Ruinen " läßt sich
auch von der Mode sagen . Sie handelt und herrscht dabei
uiauchmal so energisch, daß sie auch gegen die Grundsätze der
Zweckmäßigkeit , Solidität und Schönheit Krieg führt und das
Publikum diese guten Eigenschaften der Allregentin Mode
opfert . Dicß läßt sich vorzugsweise am KleidungSwesen der
Stadtbewohner wahrnehmen , während die ländliche Bevölke¬
rung im langsameren Tempo des Wechsels und bei der Nach¬
ahmung der städtischen Trachten mehr prüfend vorwärts
schreitet . Wußte sie ja überhaupt als da» stabilste Element
im Staate am längsten ihre besondere Eigenart in Sitten und
Gebräuchen zu wahren und so auch jene in den Formen und
Farben ihres Kostüm » . Die urwüchsigen charakteristischen
Kleiderformc » und Kleiderfarben einer blinden Nachäfferei der
puren Modesucht opfern zu wollen , wäre ein Verbrechen gegen
die ländliche Eigenart und Selbstständigkeit . Wenn trotzdem
die Letzteren aus mehrfachen Gründen seither in sichtliche Ab¬
nahme geriethe » , so begreift man wohl da» allgemeine Inter¬
esse , da« an der Erhaltung der ländlichen Volkstrachtengegen
die Alles nivellisirende Zeitverhältniffe auf die Anregung der
bekannten von Herr » Stadtpfarrer Dr . HanSjacob ver¬
faßten Schrift durch Gründung von Haupt - und Be¬
zirksvereinen zum Schutze der Volks¬
trachten öffentlich den innigsten Antheil nahm .
Um nun einem noch größeren Publikum die Wichtig¬
keit der Sache nahe zu legen , entschloß sich der hiesige Verein
zunächst , wie schon mitgetheilt nur eine Ausstellung von
oberbadischen Landestrachten und zwar vorläufig nur
in Abbildungen zu veranstalten . Als solche sind bereits
in reicher Zahl nicht nur Photographier » und Lithographice »,
sondern auch von hervorragenden Künstlern ausgesührte
Aquarelle , Oelskizzeu und Oelgemälde u . s . w. eingekommen.
Die Ausstellung derselben , die dem Studium die Uebersicht
und die Vergleichung so trefflich erleichtern , findet im hiesigen
Kaufhaussaale statt und zwar vom 9 . Mai an auf un¬
bestimmte Zeit . Wir behalten uns vor , in einem nächsten
Artikel über die Gegenstände der Ausstellung eingehend zu
berichten .

damals bis zum Vizeseidwebel besördert worden . Natürlich
gehört er schon längst dem Heere nicht mehr an . Jetzt ist
er zum Sekondekieutenant der Landwehr a . D . befördert
worden , wie seiner Zeit der damalige Staat «- und Finanz ,
minister v . Scholz . Der Oberförster Dr . Ebert wurde
durch eine Ordensverleihung ausgezeichnet .

8 Der Selbstmörder , der gestern Vormittag im neuen
Friedhof erhängt aufgefunden wurde , ist der Taglöhner Georg
Steck von Neckargerach , und dort wohnhaft gewesen. Der -
selbe hat am verfloffenen Samstag Abend seine Frau und 2
Kinder verlaffen und hat sich mit seinem Verdienst von den
letzten 14 Tagen hierher begeben . St . soll dem Trunk ergeben
gewesen sein, worin auch da» Motiv zur That zu suchen sein
dürfte .

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe, 2 . Mai . Sitzung der Strafkammer l.

Die Tagesordnung der Strafkammer 1 umfaßte heute neun
Fälle , deren erster die Anklage gegen die 17 Jahre alte
Dienstmagd Anna Maria Roller aus Dürrweiler wegen
Diebstahls und Bettels betraf . Dieselbe trieb sich am 25 . März
bettelnd in hiesiger Stadt herum , wobei sie auch in das Haus
Westendstraße l kam . Eine » günstigen Augenblick benützte sie ,
um aus einem auf dem Küchentische liegenden Portemonnaie
den Geldbetrag von 1 M . 70 Pf . zu entwenden , trotzdem man
ihr vorher zu effen gegeben und ihr ein reich«» Geldgeschenk
cingehändigt . Sie erhielt wegen Diebstahls 2 Monate Ge -
fängniß und wegen Bettels 14 Tage Haft , welch letztere
Strafe durch die NntersnchungShaft verbüßt gilt .

Am Abend des 30 . März stieg der 25 Jahre alte
Schreiner Leonhard Denner aus Möringen (Bayern ) in die
Sophienstraße 16 belegene Wohnung des Schreiners Strübel
durch das Fenster ein , erbrach dessen Schrank und Koffer und
entwendete einen goldenen Ring und eine Schnupftabaksdose
Er wurde unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft
wegen schweren Diebstahls zu 7 Monaten Gesängniß ver -
urtheilt .

entgege« den erste » Beschlüssen. da? 8xpchttions-K»rp-
von Maynnga nach Tan-narivo den Landweg gehen

ie«t I «muß . anstatt auf de« Wasserwege «ach de« Inner »
befördert zu werden . Ferner läßt der Gesundheits¬
zustand der Truppe« sehr viel zu wünsche« übrig.
Eine große Anzahl ist erkrankt.

Landw . Besprechungen und Versammlungen .
Sonntag den 5 . Mai ds . Jrs . :

St . Blasien . Nachm . 3 Uhr im . Adler " in Bernau
laiidw . Besprechung .

Breisach . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum » Kreuz "
in Burkheim Bezirksverfammlimg .

Wolfach . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum » Badischen
Hof " in Welscheiisteinach landw . Besprechung .

Bruchsal . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum . Lamm "
in Untergrombach landw . Besprechung .

Eppingen . Nachm , halb 3 Uhr in der Wirthschaft
zum „ Löwen " in Landshausen landw . Besprechung .

Landw . Konsumverein Hesselhurst bei Kehl .
Nachm . 3 Uhr im „ Rappen " dahier landw . Besprechung .

Landw . Konsum - n . A b s a h v e r e i n B u r b a ch .
Nachm , halb 3 Uhr im RathhauS dahier ordentliche General¬
versammlung .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 8 . Mai .

3 . Lesung der Zolltarisnovelle.
Zu der in der 2. Lesung Seschloqeueu ReufaKuug

deS tz 6 d«S Gesetzes beantragt
Abg. Hammacher lnat. -lib.) hinzuzustige », daß

der Retorsionszoll auf zollfreie Waare die Höhe von
20 Proz. des Werthes nicht übersteige » darf .

Der Antrag wird » nach kur" »- Befürwortung
durch den Antragsteller , angenommen.

Mehrere Positionen werden widerspruchloS ge¬
nehmigt .

Bei der Position alkohol - und ätherhaltige Par¬
fümerien. einschließlich Kops-, Mund- und Zahnwasier,
beantragt

Abg. Werner (Antis .) , de« Zoll aus 300 statt
aus 200 M . zu erhöhen .

Abg. Möller (natl.) widerspricht .
Abg . Schädler (Zentr.) stimuit den Ausführnnge» ,

Werners bei.
Abg . Richier (frs . Bolksp.j äußert stch gegen den j

Antrag Werner.
Schließlich erfolgte die Annahme des Antrages

mit geringer Mehrheit.
Auf Antrag des Abg . Kanitz (kons .) wird sodann

der Termin für das Inkrafttreten des Gesetzes aus 1.
Juli festgesetzt .
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Familienuachrichte » .
Auszug an » de» Standesöncher « Karlsruhe .

Eheschließungen : 30 . April . Heinrich Reinhard
von Forst , Weichenwärter hier , mit Theresia Wickenhäuser von
Rohrbach . — Friedrich Müller von Obrigheim , Kaufmann
hier , mit Maria Essig von Stadt Kehl . — Franz Reuter von
Köln , Buchhändler hier , mit Rosa Köhler von Mannheim .
— Jakob Knötzle von Gochsheim , Bahnarbeiter hier , mit
Katharina Schlauch von Obermutschelbach . — Johann Gerth
von Hildmannsfeld , Privatdiener hier , mit Sophie Reich von
Forbach .

Todesfälle : 28 . April . Ottmar Ehringer , Taglöhner ,
ein Ehemann , 38 Jahre alt . 29 . Engelbert Scheu , Haus¬
bursche, ledig , 26 Jahre alt .
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
Wiesbaden , 1 . Mai . In der Freytag ' schen Villa in

der Gustav -Freytagstraße treffen von allen Seiten Beileids¬
telegramme , ii . a . auch vom deutsche» Kaiser , ein . Die
Züge des Todten zeigen keine Veränderung . Der Dichter
sah seinen Tod voraus . Er war » och eine Viertelstunde
vor dem Hiuscheiden bei Besinnung . Bis zuletzt hatte er ein
gütiges Lächeln für seine Umgebung . Er starb ohne Todes¬
kampf . Sein Hiuscheiden war ein harmonischer Abschluß seines
reich begnadeten Lebens . Hier findet eine Tranecsiier ii»
Sterbehanse vor der Ueberführung der Leiche »ach Sieb¬
leben statt .

Telegraphische Kursberichte Mo,

Oesterr . Kreditaktien
Oesterr. Staatsb .-A.
Lombarden
3"/» Portug . St .-Anl .

vom 2 . Mai .
Frankfurt a . M . (Anfangskurse ).

335 '/,
365 '/«

897 *
25 .70

Egypter
Ungar »
Disconto Com .-A.
Gotthardbahn -A.

105 .1«
102 .80
217 .90
183 .80

I»!W
e«lz

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M . (Schlutzkurse I ., 2 Uhr 37 Min .)

Neueste Nachrichten .
London , 2 . Mai. Nachdem Wilde wegen der vom

Siaaisamvalt fallen gelassenen Anklagepnnkte freigesprochen
worden war , wurde er in den Gewahrsam znrück -
grführt . Ein Antrag ans Bnrgschaftstellnng für Wilde
wurde znriickgewiesen . Die neuerliche Verhandlung findet
vor dem nächsten Schwurgericht statt .

Washington , 2 . Mai. Es verkantet , England
habe sich zur sofortigen Räimmlig von Coriuto bereit er¬
klärt . Nicaragua bezahlt die Entschädigung innerhalb
15 Tagen in London und bot weitgehende Garantie an .

Wechsel Amsterdam
„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
4"/» Deutsche Reichsanl .
8*7o , »
4°/o Preüß Eonsols

169 .12
201 .57

81 .12
167 .20

17°
16 .21

106 '/,
98 .40

106 .10

Frankfurt « .
4®/» Spanische Ext.
5°/o Zolltürken
l °/o Türk . Obl . D .
4°/o Ungarn
5°/o ArgentlN«
6°/o Mexikaner
Berliner Ha»delsges.-Akt . 158 .80

44

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 2 . Mai .

" Ernennung. Wie aus dem „ Mil . Wochenblatt "
hervorgeht , hat der Kaiser dem Hofjägermeister Freiherrn
Schilling v. C a n st a t t , der die Jagden auk dem
Kaltenbronn zu besonderer Zufriedenheit des Kaiser » leitete ,
nachträglich den Eharakter als verabschiedeter Landwehr -
osfizier verliehen . Herr v. Schilling hat den deutsch-
sranzösischen Kvieg att Freiwilliger « itgemacht und ist

Telegramme der „Badische» Presse.
Berlin , 2 . Mai. Der Kaiser ist um 7 Uhr 55

Minuten auf der Südbahnstation bei Potsdam an -
gekommen, wo er von der Kaiserin empfangen wurde .

Hamburg , 2 . Mai. Fürst Bismarck veröffent¬
licht in den „Hamburger Nachrichten" seinen Dank
für die ihm zu seinem 80 . Geburtstag aus dem
deutschen Reich und de« Ausland so zahlreich zuge-
gangeuei » Glückwünsche und Geschenke .

München , 2 . Mai. Gelegentlich der sozialistischen
Maifeier hatten sich in der Leopoldstadt die Unab¬
hängigen zusammen gefunden , welche den Sozialisten
den Krieg erklärte». Ws ein Redner meinte , wir
wollen keine Staat , keine Beamten, keine Regierung,
löste der überwachende Polizei -Kommiffär die Ver¬
sammlung auf. worails es großen Lärm gab .

Budapest , 2 . Mai . In der Gemeinde Perea
wurde die griechisch -orientalische Kirche von uubekanten
Thäteru auSgeraubt . Biele werthvolle Kirchengeräth-
fchaften sowie die Kirchenkaffe wurden gestohlen.

Paris , 2. Mai. Der „Temps" veröffentlicht
eine Korrespondenz aus Madagaskar, der zusolge ernste

Darmstädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

, Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

4> Bad . St . -Obl. i
4°/o „ „ i . Mk.
5°/0 Griech. @. B .
4°/o „ Monopol .
5°/o Italien . Rente
47 ° O-st. Goldrente .
4 '/-7 » „ Silberrente
5°/o „ 1860er Loose
4*/a °/° Portugiesen
III . Orientanleihe

(Schlußkurse II ., 3 Uhr —
7180 ! Staatsbahn

Elbthalaktien
Schweizer Nordostb .» ,
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest. Kredit -Akt.
Disconto -CommandU
Staatsbahn
Lombarde »
Tendenz : schwächer.
Russen

105 .05
105 .85
32 .95
36 .75
87 .90

103 .40
85 .-

1 ‘
»{•

im
ZM

«

timm

134 .60
' 36 .40

102 .—
25 .70

102 .95
52 .20
33 '/,

151 .40
182.30
217 .40
157 . 10
238 '/ ,
334 '/,
119.30

89 3/.

67 .55
Min .).

364 */,
248 —

* 139 .70
93 .10

128 .20
63 .—

102.50

R

334 '/.
217 .40
363 .-

89 ' /.

sind
ilhd
im
Pro

i
h

219.26

Berlin sAnfangskurse ) .
Kredit-Aktien 247 .40 ! Russische Roten
Disconto - Conimandit 217 .90 ! Laurahütte
Staatsbahn 181 .30 Harpener
Lombarden 44 .50 j

Bmttt ( Schlußkursei .

*1935
132 .40
145.-

Kreditaktien
Diskonto -Eommandit
Loinbarden
Russische Roten
Bochumer Gußstahl

246 .90
217 .50

44 .60
819 .20
146.90

Gelsenkirchen« Bergwerk 164 .50
Laurahütte 132.10
Harpener 144.60
Privatdiskont « **4

Auf Wien , wo Zwangsdeckungen steigerten , Börse «« -
fang » fest mit befferen Kursen in Banken , Italiener , Mexi¬
kaner , schweizer Bahnen , später unsicher . Kohlenaktien still ,
weil Entscheidung über Verlängerung des Kohlen -Syndikat »
erwartet wird .

Wie » (Vorbörse ).
Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4'/» Ungar»

400 .50
432 .20
106 .—
89 .85

193*0
Papierrente
Oesterr . Kronenrente
Länderbank
Ungar . KronenrenU
Tendenz : fest .

101 .6«
101 .60
286 .25
99.80



tiU
iä

m

Mtulch - PnM Veite «

ardlnen von den triftigsten Ws zu den
feinsten Sorten empfiehlt KOPF , Herrenstrasse k.

Bekanntmachung.
Samstag den 4. d . Mts . wird aus

Ifohrä der Beleuchtung des Heidel -
lisfrt Echlofies (in Bonderzug
»sn Heidelberg nach Karlsruhe ab -
«chrtigt» zu dessen Benützung die am
Lichen Tage nach Heidelberg gelösten
Aifache« Fahrkarten berechtigen .
N - Abfertigung des ZugeS erfolgt
in nachstehendem Fahrplan«.

Heidelberg ab
St . Ilgen an 1(L
Mesloch „ 11«
Roth-Malfch . 11»
Langenbrücken „ 11 *»
Bruchsal , 112
Untergrombach „ 11»
Weingarten „ 11«
Durlach „ 11»

Karlsruhe „ 12»
Karlsruhe , 2. Mai 1895 . <275

Generaldirektion .

Gr. Basische
Staats - Eisenbahnen .

Die nachverzcickmeten Bauarbciien
zur Herstellung eines Bahnwarts¬
hauses auf Station Bietigheim
sollen im Wege schriftlichen Angebots
»ergeben werden:
I . Die Maurer- Stein -

haucr- u . Gypserarbeiten
zus . veranschlagt zu . .

L Die Zimmerarbeiten

6181 .2.1

4900 M.
1000 —
300 —
160 —
140 —
160 —
400

z. „ Schreinerarbeiten
4. , Glaserarbeiten .
5. „ Blechiicrarbeiten
6. „ Schlosserarbeiten
7. „ Tüncherarbeiten

Die betr . Pläne , Arbeitsbeschriebe u.
Bediiignngen können auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau (Kriegsstraße
84) hier in den üblichen Geschäfts -
siunden eingesehen werden, wohin
mich die Angebote spätestens bis
Donnerstagde« S . Mai d.J .,

Vormittags S Uhx
portofrei und mit entsprechender Auf¬
schrift verseben , einzureichen sind .

Karlsruhe , den 30. April 1895 .
Gr. Gisenbahnbaninspektion .

ZimB-Lerstchtrliiig .
Montag den S . Mai 1895 ,

Vormittags 10 Uhr,
n>!i5,' ich beim „ Badischen Hof " in
Sulzseld :

; neues amerikanisches Billard ,
1 OiLestrion , circa 800 Ltr. Wein,

, oersch . Möbel u . sonst Verschiedenes
im Vollstreckungswege gegen baare
Zahlung öffentlich versteigern.

Uppingen , den i . Mai 1895.
Kehret ,

Gerichtsvollzieher.
HB. Die Versteigerung findet be¬

stimmt statt . 6227

I § 9Ser

Roseiweine
jetzt im Zapf und empfehle

4$ dieselben von 50 Pfg per Liter
^ Faß oder Flasche an aufwärts
Proben gratis und franco . 602*
0 , Jessen ,

24 und 29 a.

Nuss-Oel-
J**rakt zum Dunkelmachen und
Merviren der Haare. 50 u . 100 Pfg .

sehe genau auf Schutzmarke und
Klangestets Knhn 's RnhA Extrakt

Franz Kuhn , Parfümerie ,Amderg . In Karlsruhe bei ü .
»

1
u p* Friseur , Kaiserstraße 92 und

Z Haemer , Hoffris. , Marktpl . 5.

Hrirchs-Gksmh.
junger Kaufmann , kath .,l°»» guier Familie , vermögend ,

behnfs Berehelichnng mit
2S *« FrSulei « ( kinderlose
Xjttoe nicht ausgeschlossen ) ,
Waberi « eines kleineren Ge -
Mms wird vorgezogen , in Ber -
2^*dung ^ trete «. Diskretion
NrMache . Gest . Offerten nnt .
Toffee 6185 an die Exped . der
** «*• Preffe " er ». 3.1

Gelegenheitskaaf !
EinPosten hochfeine SonHnerbiixkins
wird, so lange der Vorrath reicht, zu

Mk . 6 .— per Meter
(früherer Preis Mk . 8 — 10)

abgegeben. Anfertigung nach Maass in bekannter tadelloser
und feiner Ausführung unter billigster Berechnung.

A. Berwanger ,
K aiserstrasse 169 . 6281 .4. 1

Statt jeder besonderen Anzeige.

Tghes-Ahtige.
Verwandten , Freunden und

Bekanntenmachen wir die traurige
Mittheilung , daß unser lieber
Gatte , Vater , Schwiegervater
und Großvater

Franz Heinzmann,
Möbkltransporteur .

nach kurzem , aber schwerem Leiden
heute Nacht 1 Uhr sanft ver¬
schieden ist . 6286

Es bittet um stille Theilnahme
Namens der trauernden Hinter¬

bliebenen:
Marie Heinzmann ,
Gustav Heinzmann .
Karlsruhe , den ü. Mo - 1895 .
Die Beerdigung findet Sams¬

tag Morgen 9 Uhr von der
Kapelle des Friedhofes ans statt .

Wer crthcilt einem jung . Kanfmann

englischen Unterricht?
Offert , mit Preisangabe nnt . Nr .

6277 an die Exped. d . „ Bad . Presse" .

anerkannt bestes Kalatöl
1 Liter . . 80 Pf, .
1 Flasche . 60 Pf«.

Bester

NizzaerOüvenöl
1 Liter . M . 1.40
1 Flasch« M . 1.05

empfiehlt

N . J. Homburger,
Kronenstraße 50 .
Auch nach Auswärts wer¬

den Bestellungen bestens
besorgt . 6280

Gesucht
wird von einem intelligenten und
gebildetenManne die Hmrpt -Agentnr
oder Subdirektion einer besseren Ver¬
sicherungs-Gesellschaft . Offerten unter
Nr . 6255 i. d . Exp. d. „Bad . Presse."

Ankauf . -MW
Wer seine abgelegten Herren- und

Frauenkleider, Schuhe, Stiefel , Uni¬
formen, Ueberzirher, M äntel,Zeitungen
und alte Metalle sehr gut zu ver¬
kaufen wünscht , sende seine Ädreffen
an Sal . Gntmaun » Durlacherthor¬
straße 55. 6262

Kosttisch-Anerbieten .
Einige Herrn können noch guten

kräftigen Mittags - und Abendtisch er¬
halten. Zähringerftraste IS . 2.
Treppen. 6263.6.1

Ein rentables Hans in guter Lage
einer größeren Stadt wird gegen ein
Hans mit Wirthschaft mit grö¬
ßerem Garte « ;n etim Stadt mit
gutenSchulen einzutauschengesncht .
Offerten unter Nr . 6243 au die Erped.
der „Bad Presse " erbeten

Fabrik-, Engrosgeschiift
oder Brennmatciialen-

geschiift rc.
wird zu kaufen gesucht. Offerten
sieht entgegen J > Müller , Karls -
ruhe , Kaiserstr . 99 . 6247

Mem-koMmi
in kleinerer Stadt wird zu kanfen
gesucht . Anträge unter Nr. 6244 an
die Erped . der Bad. Presse " erbeten .

in Gaskocher
mit 3 Löcher wird zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 5877 in der
Ery , der „Bad . Presse " erbeten .

EN llllatileü
Habe wieder im Auftrag gut

frequentirte 6205 .3.1

Gasthöfe
und kl. Hotels .' !!
die zum Theil schuldenfrei find ,init kleiner Anzahlung zu ver¬
kaufen . 8 . Tröster , Liegen¬
schafts -Bureau , Kreuzstr . 17.

8 aijii,e
Kaasgelkgeahkil .
Eine sehr gut gehende Knust - und

Banschreinerei m. Maschinenbetrieb ,eine der ältesten und besteingeführtenin Strastburg . mit treuer und an¬
hänglicher Kundschaft , ist ans Gesund¬
heitsrücksichten unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Offerten
unter H . 3171 an Rudolf Messe ,Ann. - Exp ., Strastburgi .E . 6235 .2.1

Büüereien,
sehr gute , hat zu verkaufen und er-
theilt weitere Auskunft 6245 .2.1

J . Müller , Kaiserstr . 99,
Karlsruhe .

Fahrb. Dreschmaschine
mit 3 HP. Lokomobile, gut erhalten ,
ist einzeln oder zusaminen billig zu
verkaufen wegen Anschaffung von
stärkeren Maschinen . 6267 .4.1

Näh , hei B . Wirth , Gartenstr . 2.

Seltene Gelegenheit !

Concert-Pianino
kreuzsait . , Nußbaum matt und
blank, nur einige Mal gespielt,mit mächtiger Tonfülle, gebe
zu dem Ausnahmspreis von
575 M . ab . (Preis neu 1150 M.

6146 Rüppurrerstr. 2, 2 Trepp.

Hoch rentables feines

Hotel I. Rangs Taglöhner
in einer deutschen Hauptstadt ist
aus freier Hand zu verkaufen .

Nähere Auskunft ertheilt
J. Müller, Karlsruhe ,

6846 .2.1 Kaiserstr. 99.

ptaittit *
ein bereits neues, ist sehr billig zu
verkaufen . Näh. unt . Nr . 6177 in
der Exp, der „Bad . Presse" ._ 34

2 Tafelklaviere
gut hergerichtet , sind zn M . 160

| und 200 zu verkaufen im
Cafe Grünwald,

2 Treppen. 6144.4.2

Ein sehr schöner, 14 Monate alter
echt Simmeuthaler , rittfähiger

Inchtfavreir ,
von prämiirten Eltern abflainmeud,
steht zum Verkauf bei Fritz Huber ,
Bäckerei , Eggenstei «. 6114.3 2

Scheffelstratze 42, 4 . St . ist eine

gut erfmCtetie JSett&ulc
mit Rost billig zu verkaufen. 6254

Tüchtige

Ein tüchtiger, theoretisch und prak¬
tisch gebildeter 6162.2.2

Kuljeichm
per sofort in ein größeres Bau¬
geschäft nach Basel gesucht.

Offerten unter Chiffre 0 » 3278 B,
an Orell Füssii & Co ., Annonc.»
Expedition in Basel (Schweiz) .

Techniker
Constrnkteur für eiserne Zimmeröfen
gesucht. Angebote unter Angabe der
bisherigen Thätigkeit, der Gehalts¬
ansprüche und des Zeitpunktes , wann
die Stellung angetreten werden kann,
befördert unter X. Y. Z. 6204 die
Exped . der „Bad . Preffe ". 2.2

s.
6 bis 8 M öfchinenformer

finden sofort dauernde Be¬
schäftigung in der

Eisengiesserei '
von 60912 .2Junker & Ruh .

Wagner- Gesuch.
3 tüchtige WagnerGesellen auf

schwerere Arbeit , sowie ein kräftiger
Lehrling finden Stelle bei

J. Spitzfaden ,
6017 .3.3 Wagenbauer ,

Karlsruhe , Kriegstraße 14.
Ebendaselbst ist «ine gute Dreh¬

bank für Wagner billig zu verkaufen.

Manvevgesnch .
Tüchtige Maurer mit Schichten-

steinrichten vertraut bei hohem Lohn
gesucht. Näheres auf der Baustelle
am neuen Friedhof._ 5799.6.4

Als Stallleute
bezw. Kutscher können zwei ledige
Männer,welchebeiKavallerie, Artillerie
oder Train gedient haben, sofort
eintreten- 5261

Karlsruher -Pferdebahn.
Ein aiMMges Mällckm
aus guter Familie wird sofort gesucht
als Beihilfe am Büffet . 6129.2 .8

Brauerei Fels , Kronenstr . 44.

Eine reinl . Lauffrau
wird gesucht. 6203.2.2

Kaiserstraße 38, 4. Stock.
BHT" Gute Stellung schnell überallhin .

Jedermann forderep. Postkarte Stellcn -
Auswabl. Courier» Berlin -Wrüend .

kvnnen sofort eintreten m
die Gießerei der
Badischen

. .
vorm. Sebold , Durlach.

Lkhrlitig -Gksnch.
Ei « braver sunger Mann

von anständigen Glter «,
der d«S Juwelier - Geschäft
und die Goldschmiedekunst
erlerne « möchte, kann sofort
bei eine « tüchtige » Meister
in die Lehre trete «. Offert ,
unter Rr . 6238 an d. Exp .
der „ Bad . Preffe " .

Gärtner-Lehrling
kann unter günstigen Bedingungen
sofort in dir Lehre trete« bei 5542*

Friedrich Feger ,
Kunst - und HandelSgärtneret ,

Blumenladen : Erbpriuzenstraste 4 ,

Stellensuchen :
Ein junger Mann , welcher eine gute

Handschrift besitzt , der deutschen und
englischen Korrespondenz mächtig ist
und schon in einer Bank beschäftigt
war , sucht ähnliche Stellmig.

Offert , gefl. unter Nr. 6096 an di«
Exped. der „Bad. Preffe" erb. 32

Stelle sucht
als Rathschreiber oder Bureaugehilfe
ein in den Zureauarbeiten erfahrener
und gewandter , gebtideter Man ».
Offerten unter Nr . 6256 in der Exp«
der „Bad . Preffe."

Ein jüngerer kräftiger

S 8 ck « r
sucht Stelle aus fofart oder spät«
womöglich in Karlsruhe oder Ett¬
lingen . Näheres unter Nr. 5260 in
der Exp , der „Bad.stPreffe ". 3,1

Stelle -Gesuch.
Für ein Mädchen aus guter Familie,

kurz au« der FrauenarbntSschule ent¬
lassen , Alter 18 Jahre , wird für so¬
fort oder auf 15. Mai eine Stelle
gesucht . Familienanschluß, auf Lohn
wird nicht gesehen. Näheres bei Bor»
maun August Beck in Gernsbach
i . M . 6225.3.1

Ein Parterrezimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen .
6251 Stefanienstraße 49, part.

Zimmer .
Ein freundlich möblirtes Zimmer

(Preis 10 Mk.). ist im L Stock des
Vorderhauses zu vermiethen .
6262 Bürgerstraße 10.

Augartmstraße 39,
parterre , ist ein gut möblirtes » auf
die Straß ; gehendes Zimmer an
einen besseren Herrn oder Fräulein
sofort zu vermiethen. 6022 .5.4

Gilt müßt. Zimmer
nach der Straße , sind an befleren
Herrn zu vermiethen . 6265 .3.1

Durlacher Allee 26 , 4. St .
Mühlburg .

Hardtstratze 31 sind zwei klein «
Wohnungen von 2 unü 3 Zimmer,
Küche , Wasserleitung und Zugehör
auf 23. Juli zu vermiethen . 6268 2.1

Mre 1W68ueLi6
Für Oktober

gesucht eine Wohnung von 8 bis 7
Zimmern . Adresse» unter Nr. 6257
an d . Exp. d . „Bad. Preffe " erb. 2.1

Wohnungs-Gesuch .
Ein hierher ver setzter Beamtersucht

eine Wohnung von 3—4 Zimmer,
Küche rc. sofort zu «riechen. Offert,
mit Preisangabe sind unter Rr . 6278
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M-eutsche NcrKcherunssbllnlr
fit WllitartitafU «nd Töchtet-Aussikner in Karlsruhe

iSemtaimt Kinder- Vernchrrnngen in brr Weise , »«§ die Kapitalien radi-bar werden:
») auf einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20 . 35 k . Jahr ;d) auf den Hochzeitstag eines Tschterchen » ; *
•) auf den Militärdienst eine» Knaben ; außerdemd) AlterS-versicherangen Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung.

St früher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie,
ufhören der Prämienrahlung in früherem Todesfall des Antrag-' stell« ». — Vollständige Rückgewähr, fall» das versicherte Kind vorzeitig

stirbt. — Niedrige Prämien , solide , sparsame Verwaltung , alle lleberschüsse
den Nerfichrrtm. «»4*

Aurkunft ertheilt und Anträge nimmt mtgrgm :
Die Direktion , Amalienstraße 17, Karlsruhe .

Wir fuckm für unsere patentirte «

Glasbuchstaben
mit gewölbter Oberfläche

— geeigneter WiederverkaufSarttkel für Schriftmaler oder j
Blaser — einen

tüchtigen Alleinverkäufer.
Aktien -Gesellschaft für Glasindustrie ,

vorm . Frieda *. Siemens , Dresden . 6

Rn, kivsllch, billig und erprobt !
Alle Nahrungsmittel , insbesondere Obst und Gemüse , ohne jegliche»

Zustch in möglichst frische»» Zustande Jahre lang aufznbewahren, wird erreicht
durch da» System D.R .P. No. 66898 (M . L. Hussener ). Verkauf und Lagerder Apparat » und Gläser für Baden bei :

k'iüur ParMlössclien, Oeflingen.
Man verlange Prospect« und PreiS - Eourant . 6219 .4.1

Unübertroffen
al» SohSnheitemittel nnd rar HwtpSe ^t , 972.62.12

tn BoäaÄrnng ron Wanden lowie in der Kinderstube

LANOLINLANOLIN
au, patent. Lanolin der *jiC

L»»«ÜafabrikAartinidenield«.
Nur ächt wenn mit

ln Karlsruhe in der Ludwig
Löwou -Üpethehe , in der Hof-
Keiaeratrasae, and in den Oroguerien von Jiil . Dehn und von Carl Roth.

In Zinntuben ä 40 Pf. und
Blechdosen ä 60 , 20 u. 10 Pf.
Schutzmarke „Pfeilring“.
Wilhem - Apotheke , in der
Apotheke tod A. Steinmetz ,

Inserate
für die »Mittag - Ausgabe " der
»Badischen Presse " werden bis läng -
stens Bormittags 9 Uhr angenom¬
men. ( Größere Inserate sollten, wenn
möglich, tags zuvor bestellt werden.)

Für die Avend -Zeituug werden Inserat « bi» 4 Uhr
Nachmittags angenommen.

Die Expedition der „Bad. Presse“.

Tausch .
Ein Haus mit größerem Gelände

und gut » «» tirendevl Exportgeschäft
ist man Willens gegen ei » kleinere -
Haus umzutaufcheu . Offerten unter
dir. 6242 an die Expedition der „Bad .
Presse * erbeten .

In größerer frequentirter Ortschaft
od. Landstädtche « wird eine gangbare' '

m. Ifiami
»u kaufe » oder pachte » gesucht.

Off . mit PreiSang . u. Beschreibung
deS Anwesens wollen u. Nr . 1250 au
dirAnnom Sxv . Moerek 8t Maus -
tzsrfer , Pforzheim . adresstrtwerden.

Welcher Heer oder Dame leibt
etnrm hiesigen Studenten , der , -ch
in augendlickl . Vttiegeuvn : deftndet .
gegen Zins ein

Darlehen vo« 100 Mk .
Offerten unter Nr . 6066 an di« Exr .

. da Bad . Preff. " erdete». 2J

Billig zu verkaufen:
1 Plüschgarnitur , 1 « ameeltasche» .

divan, 1 Cbeitzolongae, 1 Paar Wohu-
ziniincrvorhänge, 1 PaarSchlafzimiiier-
vorhangc.l Betthimmel, 1 Paar Sa -
lonvorbänqe, 1 Rouleau , 1 viertheiltge
spanische Wand, 1 Fantastetisch , 1 Kla¬
vier- oder Schreidstuhl, 4 beffere eich.
Rohrstühler « kadewieftratze SS in«
2 -ÖtDlf.

Ein sehr gut erhaltenesHarmonium
ist äußerst billig zu verkaufen ,
llsrroustr »»»« 16, Hinter¬
haus , 2 Treppen . 6145 8 . :

Arveirad
mit Kiflcnrcifen, Rahmenbau und
Kugelsteueruna. gut erhalte», ist für
85 M . zu verkansen . 6184.2.2

Irndeustraß « 24, 9. Stock.

eile Jacken
I ( nur Neuheiten der Saison )

empfiehlt zu folgenden ausser gewöhnlich billigen Preisen :
Serie I k 3 Hark das Stück
Serie II k 5 Hark das Stück
Serie HI k 8 Hark das Stück
Serie IT & IO Hark das Stück

Eduard Darnbacherl
Karlsruhe ,

I Kaiserstrasse 185 , zwischen Herren- and Tuldslrasse .

! Umsonst !
sind alle Bemühungen der Konkurrenz,
die billigste Bezugsquelle für
Hflöbel und betten !

ist doch nur 5686*
81 |83Kaiserstr. 81 |83KarIsrulie

denxxs
kolossaler Umsatz, nur direUer Bezug,
Selbstfabrikation von Polsterwaare » ,
wenig Spesen , setzen mich in die Lage,
nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufen . — Ver¬
sandt ohne Embellagebcrrchnung :
Auszug aus dem Preiscourant ,
Vollständige Bette» von SK. 70.— an
Seegras -Matratzen „ „ 8.— „
Haar-Matratze» . . » , 40.— „
polirte Chiffonniere . „ » 29.— „
Lth. Kleiderschränke . , , 25 .— „
Ith . n . 0 m 15.- trvol. Schubladen-Kom-

moden . „ 20.— »Garnituren in Plüsch „ „ 180 .— „
Büffets . » 80.— „
sollst. eicheneZimmer-

einrichiungeii . . „ „ 300.— H
vollsL Schlafzimnier-

einrichtungen mit
Noßhaarmatratzen . , „ 550.— „

Spiegelschränke mit
Kristallglas . . . . . 80.— „

Ovaltische . . . . . . 15.— .
SophaS In all.Stoffen . . 32.— „
pol. Waschkommoden

mit Marmoraussatz . , 38 — „
Nachttische . . . . . . 6.— „
gute Wirlhsstühle per Dutzend 36 M.
Stroh - und Holzstühlevon M . 2.50 an
Plüschvorlageu' /«breit » » 14.— .
Spiegel . . 2 — ,
Vorhangleisten . . . . 1.— „
Kochfeine Hinrichtungen stets auf

/ ager tilligstt
Hotels und Anstalten gewähreichbei
größerem B edarf „ och Extra -Rabatt .

Jul. Weinheimer .

a

Friedrichsbad .
Halbjahreskarten Jt 20,15 u . 10
Vierteljahreskarten „ 12 , 9 „ 6
Monatskarten „ 6, 3 ,
giltig vorn Ausstellungstage an .

Hunoert -Xarten Jt 35 und 25

KiiiÄerwiigendeckeu
in schönster Auswahl zu billigsten
Preisen emvsiehlt

v . Schwarzwälder,
4813 Kaiscrstratze 28 . 10.8

Hafer-Malz -Cacao
ein diätetisches Nährmittel

ersten Ranges ,
empfiehlt bestens 6195 .6 .1

C. Frohmüller ,
Hoflieferant ,

am Ludwigsplatz .

an ■

sowie 4726*

Weinkrilge
in jeder Hröße b«

Edmund Eberhard
N . Hebeisens Nachf ,

40 a Ludwigsplatz 40s

G. Allmendinger ,
tilriinberg (Hessen) ,

fertigt an« 414M .17

alten
.

Kleiderstoffe , Burkin . Läufer, Portieren
rmd Garn a». Anerkannt billige und
leistungsfähige Fabrik.

Must .utager und Annahmestelle in
Karlsruhe bei E. Hoz , Bazar ,
Werderplatz 41 , in Dnrlach bei Frau
Aenaii » Gittert .

Grosse Aaswakl ln
ISommsrkieiderstoffenl

hoi 5364 s
KOPF, Herrenstr, 14.

Wegen etugerreienem Mangel an
gebrauchten Gegenständen zahle Ich
wiederumaußergewöhnlichhohe Preise
für : »etragene Herren- und Damen-
kleider, Schuhe und Stiefel , Betten
und Möbel, sowie altes Gold und
Silber . Gefälliae Offerten bitte zu
richten an D. 0A» David , Mark ^
grafenstratzr 10 - 18 . 5677.12.4

| Uui . c’i * c» relbfViI . ru |mrlaisfcisra 4— ^ ,

!v,QirMaM . LW.jDwQkj *4sFaylsrUlj *̂
jiBort . 9 —.W.jay b*:*. iTorräfhigbai ;|

Duttenhofer , Kaiserttrarae 64.
Deu verehrtes HeMifte »
Karlsruhes empfiehlt sich Unterzeich¬
nete in, Ankauf von Herren - «nd
Damenkleider «, Stiefel « . Uni¬
forme « rc . und zahlt hiefür die aller¬
höchsten Preise. 8484*

Adreffeu bittet man direkt dn FrauL, Lazarus in Bruchsal , Kaiser ,
straß«, zu richten . Komme wöchentlich4 Mal nach Karlsruhe .

. Briefmarken -Album
für Anfänger, ca. 14000 verschiedene,außer Kurs , inet. Denfalbum-AuSgabeh M . 8.— billig zu verkaufen .
8030L2 « kademirstr . 5. pari .

ttwestfälischen
prima Servelatwurst A Pfd. 1 .28

, Ploekwnrft A „ 1.18
, Mettwurst ä , —,88 _
» Schinken , ger . , 12—15 Pst.

schwer, per Psd . 95 Pfg .,
Ia . Speck, ger .»seit u . mager, Psd . 65 Pf.
versendet gegen Nachnahme 5576*

Aw « . Kleine ,
Vlotho i . Westfalen,

Natiirhllffpr OPid . ueltofr .M . 7.KnalUI UUUcI Bienenhonig .. 5.58
Driemer, Pipelwilz . Bez. Breslaa

Gefugt
kleiner Kapitalist zur Entnahmt
von Patenten

gewinnbringender
Lvfindnngen

g «g -u Halbpart . 33
Offerten erbeten aub 6131 an die

Expedition der „ Bad. Presse " .

1

Ein gebrauchter

Miröerfitzrvageir
rnird zu kaufe« gesucht . 6154JL* j

Näheres Bciertheimcr-Allee 12.

Abbruch.
Von Mittwoch den 24. April & j

sind Kr « nenstraßr Nr . 2 zu habe« '.
Brenn - und Bauholz , Fenswh I

Thüreu,Ziegel , Mauersteine t schä« j«er Pumpbrnnneu , SchalVielBl
durch Unteriiebmer. \HB . Edeiidaselbst werden » t0od * |
tlpe Arbeiter gesucht. 5612*J

^Utbrucli .
Waldstraße 15 find zu haben-I

Thüren , Fenster. Ziegel, Schiefeseine Ladensacadr mit zwei AuSlagP
fenstern , Rtemenböden. das Sebälll
eine» neuen Dachstuhl» , Drepp«hjsowie Mauer - und Bausteine un» I
Schaldielrn . 6138.16^ 1

HB. Ebmdaselbft finden 8 tüchtiff
Arbeiter gegen hohe« Lohn sofon l
Beschästianna .

Abbrnch. ,
legstrotz? Nr . 85 , früher • * ]«eeai' sche» Anwesen , sind zu veo f

kaufen : Ziegel , Fensterläden , fnAi
stein . Feiiftergewander mit FenstA»
Läden . Bau - «. Brennholz . D«fi l
len . Platt « « . f. w . , alles f>>
erhalten. 6015 ;

P
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